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„Gehen wieder an unsere Grenzen“
Fußball-Kreisliga A: Kevin von Thenen (SG Scherfede/Rimbeck-Wrexen) tippt den Spieltag und freut sich

besonders auf das Derby beim FC Germete/Wormeln.

Von Aaron Reineke

Kreis Höxter Derby-Sonntag
in der Fußball-Kreisliga A.
Gleich drei Nachbarschaftsdu-
elle stehen auf demProgramm.
Unser Tipper derWoche, Kevin
von Thenen von der SG Scher-
fede-Rimbeck/Wrexen, freut
sich besonders auf das Duell
seiner SG gegen den FC Ger-
mete-Wormeln.
FC Germete-Wormeln – SG

Scherfede-Rimbeck/Wrexen
(So., 15 Uhr) Derby in Germe-
te. Beide Mannschaften sind
nach der enttäuschenden letz-
ten Saison gut in die neue
Spielzeit gestartet. Der FC be-
legt mit neun Punkten Rang
sechs. Nur einen Zähler weni-
ger hat die SG auf Platz acht.
SG-Kapitän Kevin von Thenen,
der in den letzten Wochen we-
gen gesundheitlicher Proble-
me nicht auf dem Feld stehen
konnte, aber kurz vor seinem
Comeback steht, freut sich auf
das Duell.
„Die Spiele gegen den FCma-

chen immer richtig Spaß. Da
ist immer Feuer drin und es
wird um jeden Ball gekämpft.

Ich hoffe natürlich, dass wir
das bessere Ende für uns ha-
ben“, tippt der 29-Jährige auf
einen knappen Sieg seiner Elf.
Die zuletzt positiven Ergebnis-
se der SG macht von Thenen
am Einsatz der Spieler fest:
„Der Teamspirit war auch im
schwachen letzten Jahr gut.
Aber da sind wir viel zu selten
an unsere Grenzen gegangen.
Das ist in dieser Saison wieder
wesentlich besser und wir ho-
len wieder alles aus uns he-
raus.“ Tipp: 0:1
SG Albaxen-Stahle – FC Blau-
WeißWeser (So., 15 Uhr) Die
SG wartet seit drei Spielen auf
einen Sieg. Der FC ist nach vier
Niederlagen aus den ersten
fünf Begegnungen noch kom-
plett hinter den eigenenErwar-
tungen. Wer findet den Weg
zurück in die Erfolgsspur?
Geht es nach von Thenen,
dann teilen sich die beiden
Teams die Punkte: „Weser hat-
ten wir am ersten Spieltag,
Stahle dann direkt im An-
schluss. Ich sehe beide in etwa
auf Augenhöhe.“ Tipp: 2:2
TuS Vinsebeck – TSC Stein-
heim (So., 15 Uhr) Derby in

der Metternich Arena. Wäh-
rend der TuS am vergangenen
Wochenende in Lauenförde
den zweiten Dreier der Saison
feierte, ist der TSC noch immer
ohne Sieg. Das Kara-Team hat
erst einen mageren Zähler auf
dem Konto und ist von perso-
nellen Problemen geplagt. Für
Kevin von Thenen ist der TuS
auf heimischer Anlage klarer
Favorit. Tipp: 3:1
SV Fürstenau-Bödexen –
Spvg Brakel II (So., 15 Uhr)
Die Vorzeichen sind klar ver-
teilt. Aufsteiger Fürstenau ist
als Spitzenreiter mit voller
Punktausbeute deutlicher Fa-
vorit gegen die Nethestädter,
die erst drei Zähler einfahren
konnten. „Fürstenau steht et-
was überraschend, aber bei der
Ausbeute wohl auch völlig ver-
dient ganz oben. Brakel hat es
wie in der vergangenen Saison
schwer. Besonders zuhause
wird sich der SV das nicht neh-
men lassen“, erwartet vonThe-
nen den sechsten FüBö-Sieg im
sechsten Saisonspiel.

Tipp: 3:0
SG Erkeln/Hembsen – TiG
Brakel (So., 15 Uhr) Auch in

Erkeln ist Derbyzeit. Nach dem
Nachbarschaftsduell mit der
Spielvereinigung am vergan-
genen Spieltag empfängt die
SGnun die TiG. Für einige TiG-
Spieler ist es eine Rückkehr an
die alte Wirkungsstätte. TiG-
Akteure wie Robert Machleidt,
Sefa Sener oder Fatih Göktas
waren einst für den TuS Erkeln
in der Bezirksliga unterwegs.
Scherfedes Kapitän von The-
nen hat einen knappen TiG-
Sieg auf dem Zettel: „Das wird
spannend. Erkeln war im letz-
ten Jahr besonders in der Hin-
runde das Überraschungs-
team.TiGhat jedoch einiges an
Qualität und will den An-
schluss an die Spitze nicht ver-
lieren.“ Tipp: 1:2
SG Marienmünster/Rische-
nau – SG Dalhausen/Tietel-
sen-Rothe (So., 16 Uhr) Auf-
steiger Dahlhausen ist eine der
positiven Überraschungen der
noch jungen Saison. Mit vier
Siegen aus fünf Partien sorgt
das Menzel-Team für frischen
Wind in der Tabelle. Auf dem
Sportplatz in Kollerbeck war-
tet mit Marienmünster jedoch
ein erfahrenes A-Liga Team.

Von Thenen setzt auf den Auf-
steiger: „Was Dalhausen der-
zeitmacht, ist richtig stark.Wir
haben zuletzt gegen Marien-
münster unnötig Punkte liegen
gelassen. Doch ich erwarte,
dass Dalhausen in diesem Du-
ell mehr Körner hat und sich
die drei Punkte holt.“

Tipp: 1:2

Nethegau
will Fehler
abstellen

Von Lena Brinkmann

Kreis Höxter. Nach zwei Nie-
derlagen in Folge wollen die
Teams des FFC Nethegau wie-
der Erfolgsergebnisse erzielen.
In der Frauenfußball-Landesli-
ga ist der FFC Nethegau I bei
Germania Stirpe zu Gast. Die
U23 spielt in der Bezirksliga
beim Herzebrocker SV. Der SV
Kollerbeck empfängt den VfB
Schloß Holte.
Frauen-Landesliga
SV Germania Stirpe - FFC
Nethegau I (13 Uhr). „Perso-
nell sieht es gegen Stirpe ganz
schlecht aus. Wir hoffen, dass
wir elf Spielerinnen stellen
können. Von daher wird es
auch viele Umstellungen ge-
ben“, berichtet Maik Schmitz,
Trainer des FFC Nethegau I.
Gastgeber Stirpe hat erst ein
Punkt auf dem Konto. „Der
Gegner hatte aber auch erst
zwei Spiele und gegenBorchen
kann man in dieser Saison ver-
lieren. Wir haben in unseren
letzten beiden Spielen zu viele
Fehler gemacht und zuletzt
war Delbrück auch besser“, er-
klärt Maik Schmitz. Die FFC-
Trainer werden sich abspre-
chen, um jeweils zwei schlag-
fertige Mannschaften stellen
zu können.
Frauen-Bezirksliga
Herzebrocker SV - FFC Net-
hegau U23 (13 Uhr). U23-
Coach Markus Korth will für
die Partie beim Liga-Neuling
Spielerinnen reaktivieren.
Herzebrock hat die letzten bei-
den Spiele verloren und liegt
auf Augenhöhe. „In unserer Si-

Frauenfußball

»Kollerbeck freut
sich auf das erste
echte Heimspiel
zumOktotober-

fest.«

tuation ist es ganz wichtig drei
Punkte mit nach Hausen zu
nehmen. Wir hatten zuletzt
spielfrei undwollen gegenHer-
zebrock die vielen kleinen Feh-
ler aus den ersten beiden Spie-
len abstellen“, sagt Markus
Korth.
SV Kollerbeck - VfB Schloß
Holte (13 Uhr in Kollerbeck).
Beim SV Kollerbeck ist an die-
sem Sonntag Oktoberfest.
„Deshalb haben wir das erste
richtige Heimspiel. Schloß
Holte spielt erwartungsgemäß
oben mit, von daher wird es
eine enge Partie, in der wieder
Kleinigkeiten entscheiden“,
will SVK-Trainer Raphael Föst
mit seiner Mannschaft nach
dem ersten Saisonsieg nachle-
gen.

20 Gründungsmitglieder ausgezeichnet
SVGrün-Weiß Lütgeneder: 50-jährigesBestehenmit vielenEhrengästenundVereinsmitgliedern

in derWeißholzhalle gefeiert.

Lütgeneder Der SV Lütgene-
der hat sein 50-jähriges Ver-
einsbestehen gefeiert. Dabei
wurden unter anderem 20
Gründungsmitglieder ausge-
zeichnet.
Friedhelm Golüke, Karl Wie-

ners, Josef Kreter, Gerhard Kö-
nig, Karl Krull, Clemens Wen-
nekamp, Hans Breker, Bern-
hard Brüstle, August Ernst,
Josef Bartoldus,Hans Peter Eli-
as, Ferdinand Nolte, Günther
Müller, Willi Krahn, Karl Koch,
Franz Welling, Reinhard Be-
cker, Karl Josef Stickeln, Franz
Conze und Rainer Breker ge-
hören dem Verein seit seiner
Gründung an undwurden vom
aktuellen Vorsitzenden Tobias
Bartoldus besonders gewür-
digt. Gefeiert wurde in der
Weißholzhalle mit vielen Eh-
rengästen aus Sport und Poli-
tik sowie ehemaligen Vorsit-
zenden und Vorstandsmitglie-

dern. Die vereinseigene
Tanzgruppe „Unicorn“ sorgte
für Stimmung. Nach den bei-
den Tänzen folgte ein Rück-
blick des Vereins- und Grün-

dungsmitglieds Franz Conze.
Er hatte ein paar Anekdoten
aus dem Jahr 1973 parat, die
die Zeit der Vereinsgründung
aufleben ließen. Zum Schluss

heizte die zweite Tanzgruppe
des Vereins, „The Stars“, noch-
mal mit zwei Tänzen die Halle
ein. Der Abend wurde bei bes-
ter Partymusik gefeiert.

U12mit gelungener Premiere
Fußball: Neues Stützpunktteam holt beim Turnier in Isselhorst

vier Siege in sechs Spielen.

Von Felix Senftleben

Kreis Höxter Gute Leistungen
hat die neue U12-Mannschaft
des Stützpunktes Brakel beim
Turnier der Stützpunkte in Is-
selhorst gezeigt.
Das Team von Auswahltrai-

ner Torben Stratenschulte hat
in sechs Spielen vier Siege ein-
gefahren. Dank Toren von Joel
Gericke (2) und Demir Sulej-
manovic konnte der Stütz-
punktHerford zumAuftaktmit
3:2 besiegt werden.
Weitere Siege gab es gegen

die Auswahlmannschaften aus
Steinhagen (3:0, Torschützen:
Marlon Föst, Damian Schme-
reim, Joel Gericke), Hille (3:2,
Ferdinand Hake (2), Joel Geri-
cke) und Lemgo (5:2, Felix
Spellerberg (3), Devin Lind,
Julien Gouiffe a Goufan). Le-
diglich gegen die Teams aus
Soest (0:5) und Selm (0:4) gab

es Niederlagen. „Das Turnier
mit der neuformierten U12 hat
richtig Spaß gemacht. Bis auf
die beiden Spiele gegen Selm
und Soest haben die Jungs mit

viel Freude und Spaß gespielt
und sich für ihr Engagement
belohnt. Wir haben den Kreis
Höxter gut repräsentiert“, fasst
der Trainer zusammen.

Warburger
SV testet
Daseburg

Kreis Höxter (bkr). In der
Fußball-Kreisliga B Gruppe 2
möchte der SuS Gehrden-Al-
tenheerse seine gute Form
unter Beweis stellen und die
Siegesserie ausbauen. In Dase-
burg treffen zwei Mannschaf-
ten aufeinander, die eher holp-
rig in die Saison gestartet sind
und nun punkten wollen.
SuS Gehrden-Altenheerse –
SGSpvgEgge II (So., 15Uhr).
Die gastgebende Olejak-Elf ist
stark in die Saison gestartet.
Gemeinsam mit den Favoriten
Bonenburg und Drenke steht
der SuS mit perfekter Punkte-
ausbeute an der Tabellenspit-
ze. Doch mit der Zweitvertre-
tung der Spvg Egge ist am
Sonntag eine Mannschaft zu
Gast, die mit starker kämpferi-
scher Leistung bis immerhin
neun Punkte aus fünf Spielen
holte. Trotzdem sind die Haus-
herren klarer Favorit. „Nach
zwei Auswärtssiegen wollen
wir auch das Heimspiel positiv
gestalten und am Führungs-
duo dranbleiben“, sagte Trai-
ner Dieter Olejak. (Unser Tipp:
3:1).
SG Daseburg/Großeneder –
Warburger SV (So., 15 Uhr ).
„Mit allen Mann an Bord
werden wir alles daran setzen,
aus Daseburg die drei Punkte
mitzunehmen“, gibt sich War-
burgs Betreuer Ingo Kaiser
kampfeslustig. Die Punkte hat
seinWSVnötig, schließlich gab
es erst einenSieg aus fünf Spie-
len für die neue Mannschaft
von Trainer Jürgen Wehr-
mann. (Unser Tipp: 2:1).
Die weiteren Spiele:
Sonntag, 13 Uhr:
FC Germete-Wormeln II – SG
Scherfede-Rimbeck/Wrexen II
(Unser Tipp: 2:2).
Sonntag, 15 Uhr:
SGMenne-Hohenwepel – FCP-
E-L II (3:1).
VfR Borgentreich II – SV Bo-
nenburg (0:2).
FC Westheim-Oesdorf – SG
BKMR II (2:1).
SG Nörde/Ossendorf – SV
Drenke (2:3).

Fußball-B-Liga 2

Herbstlauf in
Ovenhausen

Ovenhausen . Der Herbstlauf
desTuSOvenhausen ist auch in
diesem Jahr das Finale der
Hochstfit-Cup-Serie. Los geht
es am Sonntag, 1. Oktober, um
14 Uhr mit der langen Strecke
über 20,8Kilometer. In der Fol-
ge werden bis 14.50 Uhr die
Athleten der übrigen Strecken
vom Sportplatz aus auf den
Weg geschickt. Anmeldungen
sind über das Portal race result
möglich.

Fürstenaus Jonas Meier (links, hier gegen Paul Löhr von der SG BKMR) hat schon neun Tore in dieser Saison erzielt und führt die Torschützenliste der Kreisliga A damit an. Am
Sonntag spielt der Spitzenreiter zu Hause gegen Brakel II. Foto: Aaron Reineke

Kevin von Thenen (SG Scher-
fede/Rimbeck-Wrexen) tippt
den Spieltag der Kreisliga A.

Foto: Astrid E. Hoffmann

Der SV Lütgeneder hat sein 50. Vereinsjubiläum gefeiert. Das Foto zeigt von lnks: : Franz Conze,
Hans Breker, Rainer Breker, Leonard Wille, Bernhard Brüstle, Kevin Krahn, Günther Müller, Karl
Wieners, Clemens Wennekamp, Tobias Bartoldus, August Ernst, Mark Menne, Franz Welling, Karl
Koch, Matthais Bode, Ferdinand Nolte, Josef Bartoldus, Benjamin Warnke, Reinhard Becker, Rüdi-
ger Graßmeier Foto: privat

Der U12-Stützpunkt des Kreises Höxter (oben von links): Trainer
Torben Stratenschulte, Demir Sulejmanovic, Ferdinand Hake,
Marlon Föst,Moritz Legge undDamian Schmereim, sowie (unten
von links): Felix Spellerberg, Julien Gouiffe a Goufan, LinusWet-
zel, Joel Gericke und Devin Lind. Foto: privat



Die Meisterpartie
Das Prager Schachfestival, eines
der attraktiven Sommer-Events
für die breite GM-Schicht unter-
halb der absoluten Weltelite,
gewannen in der Mastersgrup-
pe der rumänische GM Bogdan-
Daniel Deac und der US-Ameri-
kaner Ray Robson; letzterer ge-
wann den zweirundigen
Stichkampf knapp gegen Deac.
Dem deutschen Großmeister
Vincent Keymer brachte Robson
dessen einzige Niederlage bei.

Katalanisch

Weiß:Robson
Schwarz:Keymer

1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 d5 4.g3
Lb4 5.Ld2 Le7 6.Lg2 0–0
7.0–0 c6 8.Dc2 Sbd7 9.Lf4 b6
10.Td1Weiß entscheidet sich
später, wohin er den Sb1 ent-
wickeln möchte. 10...Lb7
11.Se5 Sh5 12.Ld2 Shf6
13.cd5 cd5 14.Sc6 Das Läu-
ferpaar lockt. 14...Lc6 Sicher-
lich besser als 14...De8 15.Se7
De7 16.Dc7 La6 17.Sc3 Tfc8
18.Df4. 15.Dc6 Tc8 16.Db5
Se8 17.Da6 Will die Dame
jetzt den Ba7 einsammeln? –
Vincent Keymer reagiert
jedenfalls unorthodox i.Ggs.
zu etwa 17...Sd6 18.Sa3 Sf6.
17...Tc4!? 18.e4 Falls nun
18...Td4 19.Sc3 de4 20.Le3, so
wäre 20...Td1 21.Td1 Sef6
22.Da7 wegen des Entwick-
lungsvorsprungs gut für
Weiß. 18...Sc7 19.Da7 Sb5
20.Da6 Sd4 21.ed5 Zäher,
wenn auch nicht unproble-
matisch ist jetzt 21...ed5
22.Ld5 Tc5 23.Sc3 Sc2, z.B.
24.Le4 (oder 24.Le3 Sa1
25.Lc5 Lc5 26.Ta1, nicht je-
doch 24.Tac1? Sb4 25.Db7
Tc7) 24...Sa1 25.Le3. 21...b5?!
22.La5 De8 23.Lf1 Lässt dem
Schwarzen wieder Chancen,
anstatt 23.d6 zu ziehen. –
Wenn der deutsche GM nun
23...Sc5! gewählt hätte, wären
seine praktischen Aussichten
größer geblieben: 24.Da7 ed5
25.Lc4 Sf3 26.Kg2 dc4, weil
der Sf3 tabu wäre wegen
27.Kf3? Dc6 28.Ke2 (28.Kg4?
De6) 28...Te8. Nach 23...Sc2?!

bleibt es beim letztlich ver-
geblichen Kampf Keymers
umdenhalben Punkt. 24.Lc4
bc4 25.de6 Sc5 26.Dc4 Ganz
sicher nicht 26.ef7? Df7
27.Dc6 Df2 28.Kh1 Sa1.
26...Sa1 27.Sd2 Se6 28.Ta1
Für die zwei verbundenen
Freibauern hat Schwarz kei-
nerlei Kompensation.
28...Da8 29.Lc3 Td8 30.De4
Da7 31.Sf3 Lc5 32.De2 h6
33.a4 Tb8 34.a5 Lb4 35.Lb4
Tb4 36.a6 Tb3 37.Ta3 Ta3
38.ba3 Db6 39.Dc4 Da5
40.Dc8 Kh7 41.Db7 Sc5
42.Df7 Sa6 43.Db3 Kh8
44.h4 Df5 45.Kg2 De4
46.Db6 Da4 47.Dd8 Kh7
48.Dd3 Kg8 49.Se5 Da5
50.Sg6 Sc7 51.Se7 Kf7
52.Dd7 Kf8 53.Sg6 Kg8
54.Dd8 Kf7 55.Sh8, und we-
gen z.B. 55...Ke6 56.Dg8 Kd6
57.Dg7 gab Schwarz auf. Die
zweite Partiehälfte hätte wir
vielleicht nicht gebraucht.

Hans Joach. Schlüter 1969

Matt in zwei Zügen

Lösung der Schachaufgabe
von R. Büchner:

Das preisgekrönte Stück mit
dem Schlüssel 1.Th8!, dr.
2.Sh7matt, zeigt den Bivalve-
Effekt oder Sperrwechsel, al-
so das gleichzeitige Öffnen
und Schließen von De-
ckungslinien zweier Figuren
durch eine dritte: 1...Th8/
Sb5/Se2/Sc6/Se6 2.Lg6/Dc6/
De6/Dd7/De7matt.

DieMeisterpartie schreibt der
Internationale Fernschach-
meister ChristophPragua

Silbenrätsel

Lösungen vom 9. September

Rösselsprung: Es den Leuten
schwer zu machen, unrecht
zu tun, und es ihnen leicht zu
machen,Recht zu tun–das ist
die Pflicht der Regierung.

Silbenrätsel: 1 Zwieback, 2
Eingriff, 3 ungezogen, 4 strah-
len, 5 Geplapper, 6 Graeser, 7
Traber, 8 Messer, 9 Einmal-
eins, 10 Effekt, 11Getriebe, 12
Entbindung – Winterreifen –
Bremsbelaege

Perlenrätsel: 1 Buecke, 2 Er-
werb, 3 Waerme, 4 Careca, 5
Cahors =Krach

Wortschlange: Bluejeans

Fehlersuchbild:

Fehlersuchbild
In demunteren Bild haben sich acht Fehler eingeschlichen.

Fotos: pixabay.de
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Perlenrätsel

Die Wörter beginnen jeweils in
dem Feld mit dem Pfeil und lau-
fen im Uhrzeigersinn um das
Zahlenfeld herum. Wenn Sie alle
Ausdrücke richtig gelöst haben,
nennen die ersten fünf rechten
Felder der Figur ugs. einen Leim
oder Kleister.
1 Tal östlich von Jerusalem, 2 Pa-
tronin des Elsass, 3 Grönland-
raubfisch, 4 eh. ital. Fußballspie-
ler (Franco), 5 faul, langsam

➦

➦

➦
➦

➦

1

2

3

4

5

Wortschlange
Die Wortschlange läuft nur waage-
recht und senkrecht, durch alle Buch-
staben und kreuzt sich nicht. Wie
lautet das gesuchte Wort?

Lösung

F E R
E S N
H E N

Rösselsprung
Sie springen von Feld zu Feld wie mit dem Springer beim Schach.
Beginnen Sie mit dem markierten Feld und suchen Sie ein Zitat des
amerikanischen Schriftstellers Mark Twain (1835–1910).

Bei Ten Fang gu

lichST TeS de der an ein

Soll und Mög und re nan

ei dichT en gu lie Ten

de ne nen de ei Te

haT Bei *ei gu gen

bahn – bruch – buch – de – dol – ehe – ein – kal –
ko – laeu – lar – lo – mal – mann – mum – nat –
on – op – or – port – ra – re – schan – ten – ter –
ti – ti – tung – ze

1
Skisprunganlage

2
Standortbestimmung

3
meist ungiftige Schlange

4
Ausschmückung

5
Gatte

6
Bericht, Mitteilung

7
Heft fürs erste Kolorieren

8
das Bestmögliche

9
Währung in den USA

10
eine Straftat

11
Regionalzug

12
klingeln

Die ersten und vierten Buchstaben – jeweils von
oben nach unten gelesen – ergeben zwei Begrif-
fe aus der Kfz-Herstellung.


